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Die 32. Tour de Natur führt von Singen nach München  

„Vorfahrt für Klimaschutz!“, fordern die rund 100 Teilnehmer:innen der 
Fahrrademonstration auf ihrem Weg vom Bodensee in die bayrische 
Landeshauptstadt. 

Vom 29. Juli bis zum 13. August sind die rund 100 Radler:innen unterwegs – von 
Singen/Hohentwiel entlang des Bodensees Friedrichshafen und ins Vorarlberg. Von Lindau 
geht es durchs Allgäu nach Wangen und Memmingen sowie anschließend über Landsberg 
nach München.  

Erstmalig führt die Tour de Natur ganz in den Süden Deutschlands und nach Österreich. 

Die Tour de Natur ist 1991 aus dem Widerstand gegen die "Thüringer-Wald-Autobahn" 
entstanden. Unter dem Motto "Aktiv - umweltbewegt - unaufhaltsam" engagieren sich 
Radler:innen mit der Tour de Natur für den Schutz der Umwelt. Jeden Sommer geht es zwei 
Wochen lang um Verkehrspolitik, Energiewende, Atomausstieg, nachhaltige Landwirtschaft 
u.a. Umweltthemen entlang der jeweiligen Tour-Strecke. Gemeinsam mit aktiven Menschen 
und Initiativen aus der Region setzen die Radler:innen aus ganz Deutschland ein Zeichen für 
umweltfreundliche Mobilität und Lebensweise. 

Nachhaltige Mobilität steht auch 2023 ganz oben auf der Agenda: Die Fahrraddemonstration 
setzt sich vom Startpunkt Singen bis zur Metropole München für eine Stärkung der 
klimafreundlichen Fahrrad-Mobilität ein – hier ist noch deutlich Luft nach oben! Gemeinsam 
mit der Deutschen Umwelthilfe und der Initiative Bodensee-S-Bahn fordert die Tour de Natur 
eine grenzüberschreitende Verbesserung des Bahnnetzes. Außerdem unterstützen die 
Radler:innen aus ganz Deutschland regionale Initiativen gegen nicht mehr zeitgemäße 
Straßenprojekte, wie der B31n bei Immenstaad. Wie Mobilität auch im ländlichen Raum 
funktionieren kann, erfahren die Teilnehmer:innen in Dornbirn/Vorarlberg. 

In Lindau trifft die Tour de Natur die Friedensfahrradtour des DFG/VK Bayern.  

Weitere Themen sind Chancen für Erneuerbare Energien durch Agriphotovoltaik, 
Ökolandbau statt Massentierhaltung und eine kritische Betrachtung der Rüstungsindustrie. 

Mitradeln können alle, gern auch als Tagesgäste! Es braucht nur Alltagsfitness und ein 
tourentaugliches Rad. Übernachtet wird in Turnhallen oder im eigenen Zelt, Isomatte und 
Schlafsack sind mitzubringen.  
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Weitere Infos und Anmeldung: www.tourdenatur.net | Hotline ab 29.7. 0176 - 96 52 34 08 

Achtung Redaktionen:  
Rückfragen an Susanne Timm 0151 28 41 61 43 oder presse@tourdenatur.net. 
Fotos der Tour de Natur zum Herunter zu laden aus der Dropbox:  
https://www.dropbox.com/scl/fo/lt6xxlail88wbh8etm7tm/h?dl=0&rlkey=nwaqdonyn2dhu6matw
zbyixls 


